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New Generation – 
Die 111 besten deutschen Jungwinzer

präsentiert von Stuart Pigott

2012 Freiraum Silvaner trocken
Franken

Im Weingut Rainer Sauer arbeiten 
zwei Generationen an zwei Weinsorti-
menten. Neben den modernen Klassikern 
von Vater Rainer stehen gewagte Neu-
heiten von Sohn Daniel Sauer (Jahrgang 
1983). 2006 fing dieses zweite Sortiment 
bei null an, als Daniel seinen ersten „Frei-
raum“ erzeugte, einen trockenen Silvaner 
mit feinem Ananas-Ton und gezügelter 
Kraft, der sich wohltuend von anderen 
hochwertigen Silvanern abhebt, die 
manchmal ziemlich plump und wuchtig 
wirken können. Und der Wein wurde ein 
Renner, obwohl er in Schlegelflaschen mit 
Schraubverschluss abgefüllt wurde, da-

tives und zeitgemäßes Erscheinungsbild 
des Weingutes ist wichtig, letztes Jahr 
konnte nach großer Umbauaktion die 
Vinothek fertiggestellt werden.

Mit mehr als 60 Prozent bildet der Silvaner 
den Schwerpunkt der Weinproduktion aus 
den Lagen Escherndorfer Fürstenberg und 
Escherndorfer Lump, ein nach Süden aus-
gerichteter Weinberg mit einer Steigung 
bis zu 70 Prozent. In deren tiefgründigem 
Muschelkalkboden gedeihen die Trauben 
für den Lieblingswein von Daniel Sauer, 
den 2012er Freiraum. Selektive Handlese, 
fünf Tage Maischestandzeit, schonende 
Verarbeitung, kühle, gezügelte Vergärung, 
38-tägige Gärdauer und der Ausbau im 
Edelstahltank machen ihn zu einem saf-
tigen, eleganten Silvaner mit Aromen von 
Ananas und tropischen Früchten – eine 
Stilistik, die eine neue Facette des Silva-
ners zeigt.

mals ein waghalsiger Schritt im Land des 
altmodischen Bocksbeutels. Und das in 
der Bocksbeutelstraße von Escherndorf! 
Nicht, weil er sich etwas beweisen muss-
te, sondern aus Über-
zeugung und Neugier 
spannte Daniel den 
Bogen immer weiter. 
Inzwischen wird ein 
Teil der Weinberge bio-
dynamisch bewirtschaf
tet und die daraus 
hergestellten Weine besitzen eine extrem 
kräuterig-würzige Prägung. Hier nimmt 
nicht nur ein neues Escherndorf Form an, 
sondern auch ein neues Franken. So viel 
Engagement wird auch von der Fachwelt 
honoriert: Aufnahme des Guts in den 
VDP.

„Jedes Jahr ist anders, das ist das Span-
nende am Wein und an meinem Beruf.“ 
Daniel Sauer ist ein Winzer aus Leiden-
schaft. Bevor er zusammen mit seinem Va-
ter Rainer ein ziemlich starkes Team bilden 
konnte, war Lernen angesagt: Weinbau 
und Önologie in Geisenheim, neun Monate 
im kalifornischen Weingut Clos du Bois 
und sieben Monate bei Bernhard Ott in 
Österreich. Dann stürzte er sich in die Ar-
beit und sein Aufgabengebiet ist – typisch 
für ein Familiengut dieser Größe – vielsei-
tig: Neben der Weinbergs- und Kellerar-
beit zählen Marketing und Vertrieb dazu. 

Als Helga und Rainer Sauer das Weingut 
1979 gründeten, hatten sie drei Hektar. 
Heute sind es insgesamt zwölfeinhalb, von 
denen vier Hektar versuchsweise auf bio-
dynamischen Anbau umgestellt wurden. 
Dass der Weinmarkt hart umkämpft ist, 
hat Daniel Sauer längst verstanden. Um 
darin zu bestehen, muss er die Heraus
forderung annehmen, nie in seinem Quali-
tätsstreben nachzulassen. Auch ein attrak-

Weingut  
Rainer Sauer
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